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9luf ffrage 783» Offeriere als langjähriger ffabriïant atte"

9lrten StedjSlerarbetten zu @ngro§=i)}retfen unb bitte Sie um geft.
9lngabe $ßrer 9Ibreffe, bamit id) ^ßnen mit gemünzten greifen
bienen ïann. ®. gulauf, Ôoljrcarenfabrif, Srugg.

9luf ffrage 783, ÜUlöbelbrecßSlereien jeber 9lrt liefert als
Spezialität in fauberer unb foliber 9luSfüßrung billigft Konr.
Sügler, med). SrecßSlerei, ©rmatingen (Sßurgau).

9luf ffrage 783. SBenben @ie fiel) an 9t. ©tuber, meeßanifeße
SrecßSIeret, Dberbudjfiten (©olotßurn).

9luf ffrage 783. SrecßSlerarbeiten jeber 9lrt liefert in
lürjefter ffrift ju bittigften greifen in fauberer 9lu§füßrung bie
meeß. HJlöbelbrecßSlerei ©ßr. Sutßiger, gug.

9luf {frage 787. SBenben ©ießcß an @mft9Beber,!3ngenieur,
gürieß II. Serfelbe lann ffßnen mit fjobelmafcßinert, fombiniert
mit ffräfen, bienen.

9luf ffrage 787. 9leue §obelmafcßinen, fomie ffraifen liefert
»orteiIf)aft ffriß ättarti 91. ©., Sßttntertßur.

9luf ffrage 788, Steue Turbinen oor.züglicßfter Konftruftion,
fomie 3tößren für jeben Srucf liefert ffrib 5Dtarti 91. @.,2Bintertßur.

9luf ffrage 79«. ®emünfd)te Settlabenfüße, fomie färnt*
liebe SredjSler* unb Stttafcßinenarbeiten liefert prompt unb billig
bie med). SOlöbelbrecßSlerei ©ßr. Sutßiger, gug. Offerte gebt (fßnen
birett

9luf ffrage 792. ißra!tifd)e SEBanblampen für ©freiner
liefert ©. 9iingier, ©pengier, 9larburg.

9luf ffrage 792. Unterzeichneter oerfertigt SBanblatnpen
für ©cßreiner in febr foliber Konftruftion, beliebigen ©rößen unb
Srennern. 91. ffierj, ©pengier in SBintertßur.

9luf ffrage 793. Sitte Itfen @ie gefl. bie auf ffrage 751
leßtßin gegebene 9Introort, in melier auf ben elaftifcßen gement
bingemiefen ift. SJtan îann mit einem geroößnlicßen Seeranftrid)
Zioar audj ein burcßläffigeS Sacß bieten, aber nic£)t auf lange
Sauer. Sacßziegel tonnen nur bann einigermaßen mitteift Seer.
gebießtet roerben, menn man fie in oorgeroärmtem guftanbe mit
ßeißem Seer übergießt, mofür jeßt and) ein Serfaßren ejiftiert,
roo gleichseitig farbige Stcßtung mitteift ißetr. Sefibien 2C. erfolgt, r.,

9luf ffrage 794. Sie ffirma 9llfreb SRubin, ffngeuteur,
gürieß, Saßnßofftraße, lann gßneit feßr gttnftige Offerte einreiben.

9luf ffrage 794. Sittor Knedjt, med). Kupferfcßtntebe, Jorgen,
liefert foleße Kupfertaften, roie aud) bie gefamten nötigen! 9lrma=,
turen ic.

9luf ffrage 795. SBenben @ie fieß an Maurice ©eßmibt jgr.,
Ölten.

9luf ffrage 796. SBenben @ie fid) an Maurice ©eßmibt jgr.,
Often.

9luf ffrage 798. SBünfcßen mit ffragefteHer bebuf§ Sieferüng
bireft in Serbinbung p treten. Mafeßinenfabrif Sruggen.

' 9luf ; ffrage 799, Seftgeeignete Oefen für ©eijung non
SBirtfcßaftSlotalen liefert bie 91. @. ber Ofenfabri! ©urfee.

9luf ffrage 799. SBenben @ie fieß an ffr. ©iftnger, Dfero ;

ßanblung, Safel.
9luf ffrage 800. 9luf bireïte Slnfrage lann icß ffßnen 9luS=

ïunft geben. ' @S märe überhaupt beffer, nießt anonpm z« fragen.
ffranj S. Meger, füedenbüßl, Sujern.

tuf ffrage 800. Slngefragte pumpen fabrizieren mir als
Spezialität unb erfueßen ben gragefteller, fid) an un§ ju menben.
@. ,0änp & ©ie., ÜReilen. '

tuf ffrage 800. Sei einem SBafferleitungSbrud non 2'/s ;

ttm. ift e§ moßl möglicß, 3Baffer oon 8 ttm. p brüden. z. S.
e§ finb zwei gegenüberliegenbe pumpen bureß bie gteieße Äolben^
ftange oerbunben; ber Kolben ber SBafferbrudpumpe ßat feeßgmat
fo »iet Ouerfdjnitt al§ bie Koßlenfäurepumpe, fo mirb jener ben
®egenbrud ber" leßtern überroinben. ©elbftoerftänblicß müffen
biefe pumpen mit Steuerungen unb ©eßmungrab oerfeßen fein. S.

tuf ffrage 801. @in ßeroorragenbe§ SCftittel zur ©rlangung
eine§ fcßönen, bauerßaften SerpußeS auf feueßten SUlauerfläcßen
ift ba§ Sroctenlegungsmittel „ißinol". Sei tnmenbung biefeS-
ffabritateS ift an ben betrêffenben SRauern ber feueßte SUlörtel
ooHftänbig zu entfernen, bie bloëgelegte SDtauer ift einige geit j

augtrodnen zu laffen unb bann intenfto mit einer fßtnollöfung
1: 3 zmeimal zu ftreießen. 2)em neu zu oermenbenben SDiörtel ift
roieberum fßiuol 1 Seil zu 10 Seiten zuzufeßen. Sei genauer
@inßaltung biefer ®ebrau(ß§anroeifung ift ber erzielte @rfolg ein
ßeroorragenber. gu bezieben ift fßinol bei ©ißroeiz. PnofcSer*
trieb SHîartin SeKer, güriiß, Saßnßofftraße 37.

tuf ^rage 801, @ine Sülauer, bie oon ber auffteigenben
ffeucßtiglett nidßt ifotiert iß, muß naturgemäß roeit über @rbober=
ßäcße ßinauf feueßt bleiben. Kommt noeß bazu, baß biefelbe au§
feßteeßtem (atfo moßl roeidßem) ©anbftein aufgeführt ift, fo ift bie§
umfo feßlimmer, meil fieß ber SWauerfraß entmidelt. Unb ba
motten ©ie einen Serpuß auftragen, ber mit ootter ®arantie ßalt=
bar fein foil? — tlfo einem natürlichen Sorgang möcßten @ie
ein SRäntelcßen überroerfen unb fueßen bafür moßl einen ©d^neiber
-7+ ffeueßtigreit îann man nur burdj Srodenlegung garantiert be=

fettigen, aber niemals bureß Serîleifterung ; leßtere ift nur am
HJIaß, menn eine trodene SJtauer oor ffeueßtigteit zu fcßüßeu ift,

ifoliert muß fie aber immer fein. ®aS fffolieren oon alten 3Rauern
ift übrigens nacßtraglid) gut ausführbar, bloS oerfteßen eS bie
menigften. r.

tuf ffrage 803, tlS ©pezialfabriï für meeßanifeße Kraft»
Übertragungen aüer trt empfehlen mir unS für bie Sieferung ber
benötigten Sriebräber unb finb bei Stttitteilung ber einfcßlägigen
Serßältniffe zu Offertfteflung gerne bereit. Oeßler & Sie.,
Sötafcßinenfabrtt unb ©ießereiert, tarau.

tuf ffrage 803, $raßtfeitt@etriebe ßat mit ®arantie bittig
abzugeben §• SBernli, meeß. SBerïftâtte, Sern, unb münfeßt mit
ffrageftetter in Serbinbung zu treten.

tuf ffrage 804. tlS ttteinoertreter für bie ©eßmeiz ber
Sollet & Sngelßarb'fcßen ißreßluftmerfzeuge, als ißreßluftßämmer,
ülteißett, ©temm= unb tietapparaten, Sibratören, Soßrmafcßinen
îc. erteilen ffntereffenten, gerne bezügliche tuSîunft unb fteßen mit
Srofpetten zu ®ienften : Sureau Solumbia, gürieß I.

tuf ffrage 804. lieber Olußanroenbung oon Sreßluft lann
ber betr. Korrefponbent gerne roeitere tuffcßlüffe geben, menn er
babei feine ïoftbare geit meßt oergeubet. 9Rit bem gemiffen, San!
iftS nid)t getan, fonft braueßte man jebem Seßrer einfaeß für feinen
Unterrid)t zu banîen unb eS märe genau fo roie bei jener ©emeinbe»
oerfammlung, roo man bem abgeßenben Seßrer zurief: ,,®r foil
leben, §o<ß!" — „Son roaS benn?" mar feine fpontane tnitroort.
Sann erft mit bem Siefern oon tpparaten; ba fo oiele meinen,
man ßabe feine greube baran, foleße „zur ißrobe" an fie abzu=
geben, alfo auf ittifito an Seute, bie uom Sing roeber eine Sor=
ftettung noeß Kenntnis oon ber Sebienung haben. Sie ffabriîanten
ber tpparate mürben jebern ins ©efiißt Iacßen, menn man fieß
ißre trbeit zur Sro6e ßott« möcßte, mo fie feßon längft bureß
unb burd) erprobt unb eine gefueßte ©tnrießtung finb. r,

tuf ffrage 807. ffrageftetter ift erfudßt, feine tbreffe ber
SRotorenfabriî SRüttßeim (Sßurgau) einzufenbèn.

tuf ffrage 807. Ingenieur @. SBeber, gürieß II, märe im
ffatte, ffßnen geroünfißte SRafcßinen offerieren zu fönnen.

tuf ffrage 807. Sinen 4—5 PS Seuzinmotor unb eine
fombinierte öobelmafcßine, 41 cm breit, ßat abzugeben SBernli,
meeß. SSerlftatte, Sem, unb münfeßt mit ffrageftetter in Serbin^
bung zu treten.

tuf ffrage 807. infolge ©inrießtung eteltrifeßer Kraft
ßaben mir ben geroünfcßten SJlotor, fomie bie öpbelmafcßine in
ganz gutem guftanbe zu oerïaufen. goß. ©eßneiber & ©oßn,
meeß. ©eßreinerei, Urtenén (Sem).

©rftellung eines SÖärterßaufeS beim iReferboir etn ber
©peiißerftraße ©t. ©atten. ©djveiner=, ©lnfet=, $nrfett=,
ÜÄ«ler= nnb Sapcziererarbeitcn. tußage ber $läne unb Sau=
bebingungen, fomie Sezug oon ©ingabeformularen : Sureau ber
Saubireîtion, fRofenbergftraße 16 (gimmer 9lr. 9). ©ingabe- ber
Offerten feßriftließ tinb oerfcßloffen mit ber 9luffdßrift ,;S8ärter=
ßauS" an bie Saubireîtion. Oeffnung ber Offerten SienStag ben
1. Sezember, oormittagS ll'/s Ußr, im Sureau ber Saubireîtion
(gimmer 9lr. 6). -t. :'

Sic ©rftcllnng einer Soßle in ber ißfeffingerftrnßc
oberhalb 9lefd) (145 ©tüd 15 cm mette gementrößren). Sie
©rftettuna eines ^.ZctonbobenS im Sorfbatße fReittacß (66 m '

Seton). Sauoorfcßriften tönnen auf bem Sureau beS ©traßen»
infpeïtoratS in Sieftal eingefeßen merben, ©ingaben biS; 30, 9loo.
an bie ïant. Saubireîtion in Sieftat.

Sie ©enteinbe fReigolbStoil eröffnet Konïurrenz über bie
Verlängerung ber Sorfbrnnnenteitnng im llnterborf (zirîa
1Q0 SJleter). ©ingaben bis 1. Sez. an baS ®emeinbepräfibium,
roo bie Sorfcßriften aufliegen. .i- ".'!! •'

Sie gimmer=, ©cßreiuer= nnb ©cßloffcrarbeiten für
einen Slttban an baS eibg, KriegSmateriatmagazin auf bem
Vennbenfelb in Sern. S^tte, Sebingungen unb ;tngebotför=
mulare ftnb bei ber Sirettion ber eibg. Sauten in Sem (SunbeS*
ßauS SSeftbau, gimmer ,9tr. 97) zur ©inficßt aufgelegt. tteber=
naßmSofferten finb oerfcßloffen unter ber tuffeßrift „tngebot für
KriegSmaterialmagaziu Sern" bis 26. 9too. franîo einzureitßen an
bie Sireftion ber eibg. Sauten in Sem. Sic Submittenten roerben
eingetaben, ber ©röffttung ber tngebote, raetiße am 27. üiooember,
oormittagS 11 Ußr, im gimmer 9lr. 103, SunbeSßauS SSeftbau,
ftattfinben roitb, beizumoßnen. ;

'

Sie ©©reiner^ ©lafer=, ©©(offer: unb Malerarbeiten
für bie Montiecßatte ber eibg. Konftrnftionêtoerïftâtte in
Sßnn. fßläne, Sebingungen unb tngebotformulare finb im eibg.
Saubureau in Sßun zur ©inficßt aufgelegt. UebernaßmSofferten
ftnb oerfcßloffen unter ber 9luff(ßrift „9lngebot für Konftru£tionS=
merïftatt in Sßun" bi§ 29. SRooember franîo einzureichen an bie
Sireîtion ber eibg. Sauten in Sem. Sie ©ubmittenten merben
eingetaben; ber ©rôffnung ber 9lngebote, roelcße am 30. Sîooember,
oormittagS 11 Ußr, im gimmer 9lr. 103, SunbeSßauS SBeftbau,
ftattfinben mirb, beizumoßnen.
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Auf Krage 78S. Offeriere als langjähriger Fabrikant alle'
Arten Drechslerarbeiten zu Engros-Preisen und bitte Sie um gefl.
Angabe Ihrer Adresse, damit ich Ihnen mit gewünschten Preisen
dienen kann. G. Zulauf, Holzwarenfabrik, Bxugg.

Auf Frage 783. Mübeldrechslereien jeder Art liefert als
Spezialität in sauberer und solider Ausführung billigst Konr.
Bügler, mech. Drechslerei, Ermatingen (Thurgau).

Auf Frage 78A. Wenden Sie sich an R. Studer, mechanische
Drechslerei, Oberbuchfiten (Solothurn).

Auf Frage 78Z. Drechslerarbeiten jeder Art liefert in
kürzester Frist zu billigsten Preisen in sauberer Ausführung die
mech. Möbeldrechslerei Chr. Luthiger, Zug.

Auf Frage 787. Wenden Siestchan Ernst Weber, Ingenieur,
Zürich II. Derselbe kann Ihnen mit Hobelmaschinen, kombiniert
mit Fräsen, dienen.

Auf Frage 787. Neue Hobelmaschinen, sowie Fraisen liefert
vorteilhaft Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 788. Neue Turbinen vorzüglichster Konstruktion,
sowie Röhren für jeden Druck liefert Fritz Marti A. G-, Winterthur.

Auf Frage 799. Gewünschte Bettladenfüße, sowie sämt-
liche Drechsler- und Maschinenarbeiten liefert prompt und billig
die mech. Möbeldrechslerei Chr. Luthiger, Zug. Offerte geht Ihnen
direkt ßu.

Auf Frage 79Ä. Praktische Wandlampen für Schreiner
liefert E. Ringier, Spengler, Aarburg.

Auf Frage 792. Unterzeichneter verfertigt Wandlampen
für Schreiner in sehr solider Konstruktion, beliebigen Größen und
Brennern. A. Merz, Spengler in Winterthur.

Auf Frage 79Z. Bitte ltsen Sie gefl. die auf Frage 751
letzthin gegebene Antwort, in welcher auf den elastischen Zement
hingewiesen ist. Man kann mit einem gewöhnlichen Teeranstrich
zwar auch ein durchlässiges Dach dichten, aber nicht auf lange
Dauer. Dachziegel können nur dann einigermaßen mittelst Teer
gedichtet werden, wenn man sie in vorgewärmtem Zustande mit
heißem Teer übergießt, wofür jetzt auch ein Verfahren existiert,
wo gleichzeitig farbige Dichtung mittelst Petr. Residien cc. erfolgt, r.

Auf Frage 794. Die Firma Alfred Rubin, Ingenieur,
Zürich, Bahnhofstraße, kann Ihnen sehr günstige Offerte einreichen.

Auf Frage 794. Viktor Knecht, mech. Kupferschmiede, Horgen,
liefert solche Kupferkasten, wie auch die gesamten nötigen! Arma-
turen zc.

Auf Frage 79S. Wenden Sie sich an Maurice Schmidt jgr.,
Ölten.

Auf Frage 799. Wenden Sie sich an Maurice Schmidt jgr.,
Okten.

Auf Frage 798. Wünschen mit Fragesteller behufs Lieferung
direkt in Verbindung zu treten. Maschinenfabrik Bruggen.

Aus Frage 799. Bestgeeignete Oefen für Heizung von
Wirtschastslvkalen liefert die A. G. der Ofenfabrik Sursee.

Auf Frage 799. Wenden Sie sich an Fr. Eistnger, Ofen-!
Handlung, Basel,

Auf Frage 899. Auf direkte Anfrage kann ich Ihnen Aus-
kunft geben. Es wäre überhaupt besser, nicht anonym zu fragen.
Franz L. Meyer, Reckenbühl, Luzern.

Auf Frage 899. Ungefragte Pumpen fabrizieren wir als
Spezialität und ersuchen den Fragesteller, sich an uns zu wenden.
E. Häny à Cie., Meilen. ' V

Aus Frage 899. Bei einem Wasserleitungsdruck von 2'/-
Atm. ist es wohl möglich, Wasser von S Atm. zu drücken, z. B.
es sind zwei gegenüberliegende Pumpen durch die gleiche Kolben-
stange verbunden; der Kolben der Wasserdruckpumpe hat sechsmal
so viel Querschnitt als die Kohlensäurepumpe, so wird jener den
Gegendruck der letztern überwinden. Selbstverständlich müssen
diese Pumpen mit Steuernngen und Schwungrad versehen sein. B.

Auf Frage 89t. Ein hervorragendes Mittel zur Erlangung
eines, schönen, dauerhaften Verputzes auf feuchten Mauerflächen
ist das Trockenlegungsmittel „Pinol". Bei Anwendung dieses
Fabrikates ist an den betreffenden Mauern der feuchte Mörtel
vollständig zu entfernen, die blosgelegte Mauer ist einige Zeit
austrocknen zu lassen und dann intensiv mit einer Pinollösung
1: 3 zweimal zu streichen. Dem neu zu verwendenden Mörtel ist
wiederum Pinol 1 Teil zu IS Teilen zuzusetzen. Bei genauer
Einhaltung dieser Gebrauchsanweisung ist der erzielte Erfolg à
hervorragender. Zu beziehen ist Pinol bei Schweiz. Pinol-Ber-
trieb Martin Keller. Zürich. Bahnhosstraße 37.

Auf Frage 891. Eine Mauer, die von der aufsteigenden
Feuchtigkeit nicht isoliert ist, muß naturgemäß weit über Erdober-
fläche hinauf feucht bleiben. Kommt noch dazu, daß dieselbe aus
schlechtem (also wohl weichem) Sandstein aufgeführt ist, so ist dies
umso schlimmer, weil sich der Mauerfraß entwickelt. Und da
wollen Sie einen Verputz austragen» der mit voller Garantie halt-
bar sein soll? — Also einem natürlichen Vorgang möchten Sie
ein Mäntelchen überwerfen und suchen dafür wohl einen Schneider

Feuchtigkeit kann man nur durch Trockenlegung garantiert be-
seitigen, aber niemals durch Verkleisterung; letztere ist nur am
Platz, wenn eine trockene Mauer vor Feuchtigkeit zu schützen ist.

isoliert muß sie aber immer sein. Das Isolieren von alten Mauern
ist übrigens nachträglich gut ausführbar, blos verstehen es die
wenigsten. r.

Auf Frage 89S. Als Spezialfabrik für mechanische Kraft-
Übertragungen aller Art empfehlen wir uns für die Lieferung der
benötigten Triebräder und sind bei Mitteilung der einschlägigen
Verhältnisse zu Offertstellung gerne bereit. Oehler à Cie.,
Maschinenfabrik und Gießereien, Aarau.

Auf Frage 89 t. Drahtseil-Getriebe hat mit Garanti? billig
abzugeben H. Wernli, mech. Werkstätte, Bern, und wünscht mit
Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 894. Als Alleinvertreter für die Schweiz der
Collet à Engelhard'schen Preßluftwerkzeuge, als Preßlufthämmer,
Meißel-, Stemm- und Nietapparaten, Vibratoren, Bohrmaschinen
zc. erteilen Interessenten gerne bezügliche Auskunft und stehen mit
Prospekten zu Diensten: Bureau Columbia, Zürich I.

Auf Frage 894. Ueber Nutzanwendung von Preßluft kann
der betr. Korrespondent gerne weitere Aufschlüsse geben, wenn er
dabei seine kostbare Zeit nicht vergeudet. Mit dem gewissen Dank
ists nicht getan, sonst brauchte man jedem Lehrer einfach für seinen
Unterricht zu danken und es wäre genau so wie bei jener Gemeinde-
Versammlung, wo man dem abgehenden Lehrer zurief: „Er soll
leben. Hoch!" — „Von was denn?" war seine spontane Antwort.
Dann erst mit dem Liefern von Apparaten; da so viele meinen,
man habe seine Freude daran, solche „zur Probe" an sie abzu-
geben, also auf Risiko an Leute, die vom Ding weder eine Vor-
stellung noch Kenntnis von der Bedienung haben. Die Fabrikanten
der Apparate würden jedem ins Gesicht lachen, wenn man sich

ihre Arbeit zur Probe holen möchte, wo sie schon längst durch
und durch erprobt und eine gesuchte Einrichtung sind. r.

Auf Frage 897. Fragesteller ist ersucht, seine Adresse der
Motorenfabrik Müllheim (Thurgau) einzusenden.

Auf Frage 897. Ingenieur E. Weher, Zürich II, wäre im
Falle, Ihnen gewünschte Maschinen offerieren zu können.

-

Aus Frage 897. Einen 4—5 ?8 Benzinmotor und eine
kombinierte Hobelmaschine, 41 om breit, hat abzugehen H. Wernli,
mech. Werkstätte, Bern, und wünscht mit Fragesteller in Verbin-
dung zu treten.

Auf Frage 897. Infolge Einrichtung elektrischer Kraft
haben wir den gewünschten Motor, sowie die Hobelmaschine in
ganz gutem Zustande zu verkaufen. Joh. Schneider à Sohn,
mech. Schreinerei, Urtenen (Bern). -

S«l»mtfsto«s-Attzeiger.
Erstellung eines Wärterhauses beim Reservoir a« der

Speicherstraste St. Galle». Schreiner-, Glaser » Parkett,
Maler- und Tapeziererarbeiten. Auflage der Pläne und Bau-
bedingungen, sowie Bezug von Eingabeformularen : Bureau der
Baudirektion, Rosenbergstraße 16 (Zimmer Nr. 9). Eingäbe-der
Offerten schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift ,»Wärter-
Haus" an die Baudirektion. Oeffnung der Offerten Dienstag den
I. Dezember, vormittags ll'/z Uhr, im Bureau der Baudirektion
(Zimmer Nr. 6). - ^Die Erstellung einer Dohle in der Pfeffingerstrastc
oberhalb Aesch (145 Stück 15 cm weite Zementröhren), Die
Erstellung eines Bctonbodens im Dorfbache Reinach (66 w'
Beton). Bauvorschriften können aus dem Bureau des Straßen-
inspektorats in Liestal eingesehen werden, Eingaben bis 30, Nov.
an die kant. Baudirektion in Liestal.

Die Gemeinde Reigoldswil eröffnet Konkurrenz über die
Verlängerung der Dorfbrnnnenleitung im Unterdorf (zirka
ISO Meter). Eingaben bis 1. Dez. an das Gemeindeprästdium,
wo die Vorschriften aufliegen. t l -

Die Zimmer-, Schreiner- «nd Schlofferarbeiten fiir
einen Anbau an das eidg. Kriegsmaterialmagazin ans dem
Benndenfeld in Bern. Pläne, Bedingungen und Angebotfor-
mulare sind bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern (Bundes-
Haus Westbau, Zimmer Pr. 97) zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für
Kriegsmaterialmagazin Bern" bis 26. Nov. franko einzureichen an
die Direktion der eidg. Bauten in Bern. Die Submittenten werden
eingeladen, der Eröffnung der Angebote, welche am 27. November,
vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103, Bundeshaus Westbau,
stattfinden wird, heizuwohnen.

Die Schreiner-, Glaser-, Schloffer- und Malerarbeiten
sür die Montierhalle der eidg. Konstrnktionswerkstätte in
Thu«. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im eidg.
Baubureau in Thun zur Einsicht aufgelegt. Uebexnahmsofferten
sind verschlossen unter der Aufschrist „Angebot für Konstruktions-
Werkstatt in Thun" bis 29. November franko -einzureichen -an die
Diràon der eidg. Bauten in Bern. Die Submittenten werden
eingeladen, der Eröffnung der Angebote, welche am 3V. November,
vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103, Bundeshaus Westbau,
stattfinden wird, beizuwohnen.
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olftegucr«Reiset, 5t3fa
Xenteitr- Trelbrietnitt

Xanieelhaar-Irdbrietn?«
I

;

Balata- Treibriemen

Baumwoll-Treibriemen

1828 aLedersaiten gezogen und gedreht

Riemenverbinder, Riemenspanner, Adhäsionsfett
Grosse Riemenlager bis zur Breite von 500 mm.

Tie ©eneralbireftion ber ©thtueizerifcben 58nnbcg=
bahnen in 58em eröffnet Sonfurrenz über bie Sieferung folgenber
©d)iettenbefcftignnggmittcl nad) ben Normalien ber ehemaligen
3. ©., ©. ©. 58., 9t. 0. S3, unb 33. @. 58. :

A. 3ttt3 3'ufêeifen. ©emidjt
©tüd ca. T.
2,400 innere SBinteßafdjen für ßolzfdjroellen 3- ©• 93/97
2,100 äußere „ „ „ „ 93/97
2,500 innere „ „ „ 97. 0. 58.

2,500 äujjere
4,000 innere „ „ ®ifenfd)roeÜen „ -

4,000 äußere „ „ „ „
250 5ßaar §ôi)enauggleid)ëtafd)en ©. ©. 58./5ßrof.V
150 „ „ 2, 4 u. 6 mm @. ®. 58. «

22,800 Untertaggplatten 3- ©• 97
43,200 „ 18 mm 91. 0.58.

6,400 „ @. ©. 58.

B. ttuS ©d)tucif?eifen.
63,500 ôaïennâget 3. @. 97
12,000 Srampen A, A' unb A® 3. @.

20,800 „ B°, B, B*
6,400 @d)lu£ftütfe E> unb FA

11,500 Seite
1,600 Stemmplatten 9to. 1 unb C 3- ©• 91 unb 93

14,500 ftujjfchrauben 3- ©• 91
147,500 ©djienennäget 18 mm 91. 0.58.
20,000 „ ©. ©. 58.

51,500 Stemmptatten Dîoti) & ©d)üler 9t. 0.58. 92

30

46

64
19

2

76
330

19

29
7

11
2
4
1

6
66

8,5
25
10
23
14

50,600 ©purfcljeiben „ „ „ 92
61,400 ©djroellenbolzen „ „ „ 92
27,500 Stemmptatten „ „ „ 94
26,000 ©purfdjeibeu „ „ „ 94
33,500 iSdjroettenbotjen „ „ „ 94
28,000 Srampen A, A' nnb A^ @. (£. 58.

25,000 „ B", B, B' unb B- @. ©. 58.

19,000 „ D@. ©. 33.

30,000 „ E, E', FA, FA unb E» ©. ©. 58.

8,500 Seite @. ®. 58.

79,800 Safchenbolzen 91. 0.58.
4,500 „ @. ©. 58.

C. 2tn« @nfe.
250 ©djienenfüttet 91.0.58./©. @. II

100,400 ©tahtfeberringe einfalle zu Safcfjenbotjen 23 mm
65,000 „ boppette „ „ 3- © 27 mm

©ämtliche 58efeftigung§mittet ftnb nad) ben allgemeinen 58e=

bingungen unb techmfdjen Sîorfdjriften ber fdjtoeijerifdjen @ifen=
bahnen über bie Sieferung non ©djienenbefeftigungêmittetn, franto
nach einer Station ber fchmeiserifdjen 58nnbe§bahnen, auf 58at)n=

roagen oerlaben, jn liefern. (Schriftliche Offerten auf ba§ ©anje
ober auf Teillieferungen finb big 30. 9too. oerfdjloffen unter ber
äluffdjrift „Angebot für Sieferung oon ©djienenbefeftigungêmittetn"
ber ©eneralbireïtion ber ©chroeizerifdjen 58unbe§bahnen in 58ern
einzureichen. 3« ber ©ingabe foil gefagt merben, ob fidj ber 5j3rei§

eine§ 9trtitetS nur auf ben ganzen Slrtiîel bezieht ober ob er
: eoentuett avtd) für einen 58rud)teit beS auggefdjriebenen 0.uantumS
gültig ift. ®ie Angebote finb oerbinbtich bis 31. ®ezember. ®ie
ätbtieferung fämtücher 58efeftigungSmittet hat zur £ätfte auf ©übe
März unb zur gjälfte auf ©nbe Mat 1904 zu erfolgen. 9tähere

9tu§lunft über bie Sieferungêoorfdiriften unb SSebingungen erteilt
bie Ohcrbaumaterialoerroaltung ber @d)weizerifd)en 58unbeSbahnen
im ®ienftgebäube aufbeut SSrüdfetb in 58ern.

9tcubflu eines SMbfonberuugSgcbäubeS für bie Meb.
Slinit beS 3»feIfî»ttatS in 5Bern. @rb=, Maurer-, ®tetn=
hnucr= nnb Zimmerarbeiten. ®ie 5ßreiSIiften tonnen jemeiten
oormittagê oon 8—12 Uhr auf bem 58ureau oou 3t. ôobter,
9trd)itett, Sönizftrajje 51 a, erhoben unb bie ißläne unb SSorfdjriften
bafetbft eingefehen merben. Offerten oerftegelt mit ber 2luffd)rift
„3tngebot für 58auarbeiten zum Stieb. älbfonberungSgebäube" big
28. 9too., abenbg, an bie "Sirettion beg 3ufetfpitaIS 58ern.

Orrfteltung eincrZufatjrtSftrafje sunt Munitioitdmagazin
int „CXtteltf)öl$li" bei 9iot)r. 5ßtäue unb 58auoorfd)riften Tiegen

' beim 3ngenteur beê I. Sreifeg in Slarau zur @infid)t offen. @in=
gaben finb oerfchtoffen unb mit. ber 9luffd)rift „©trajtenbau im
Ouetthätzti" oerfehen big 30. 9loo. an bie aarg. 58aubire!tion ein=

Zureiten.
©thnlhanSba« SerjerS. Sact)becter= nnb ©pcng(er=

arbeiten, ißtäne unb 58ebingungen liegen im 58ureau oon §ugo
ißetüpierre, îtrdjitett, Marten, zur ©inficht auf. ©ingaben big
28. 9iou. an gr. ipfifter, ©emeinbearnmamt in Serzerg.

©rbarbeit. S5ie «tüterbeftper ber fugen. ©d)toü= unb
Ziegeltoiefeu in Tobel (Thurgau) ftnb roiöeng, bag Oeffnen
beg gleichbenannten ©ntmüfferungggrabeng in 3tttorb zu oergeben.
Sänge ztrla 1000 Meter. Offerten big 30. 9loo. an ©emeinberat
§ug in Tobet, melcher weitere SSugtunft erteilt.

Aechte

Bisltr-Ctcktrli
in anerkannt feinster Qualität,

à 60, 80 Cts. und 1 Fr. per Paquet.
Es empfiehlt sich bestens

Rud. Riidisiihli, Basler-Leckerli-Fabrikation

Basel, Schützenmattstrasse 36.
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1328 al.»«toi'»aîìon MxoZen unâ Zeârekt

kismsnvkl'kînlisi'. kismsnspziinsi'. âàâsîiilîsfstt
Orc)88e I^iemenlaZer dl8 xur kreite von 500 mm.

Die Generaldirektion der Schweizerischen Bundes-
bahnen in Bern eröffnet Konkurrenz über die Lieferung folgender
Schieuenbefestiguugsmittel nach den Normalien der ehemaligen
I. S., S. C. B,, N. O. B. und V. S. B. :

4. Ans Flußeise«. Gewicht
Stück ca. 1°.

2,400 innere Winkellaschen für Holzschwellen I. S. 93/97
2,100 äußere „ „ „ „ 93/97
2,600 innere „ „ „ N. O. B.
2,600 äußere
4M0 innere „ „ Eisenschwellen „
4,000 äußere „ „ „ „

260 Paar Höhenausgleichslaschen S. C. B./Prof.V
160 „ „ 2, 4 u. 6 ww S. C. B. «

22,800 Unterlagsplatten I. S. 97
43,200 „ 18 mm N. O. B.

6,400 „ S. C. V.
k. Ans Schweißeisen.

63,600 Hakennägel I. S. 97
12,000 Krampen 4, .4' und 4^ I. S.
20,800 „ S°, L, ö"

6,400 Schlußstücke 59 und K-
11,600 Keile

1,600 Klemmplatten No. 1 und <9 I. S. 91 und 93
14,600 Fußschrauben I. S. 91

147,600 Schienennägel 18 mm N. O. V.
20,000 „ S. C. B.
61,600 Klemmplatten Roth à Schüler N. O. B. 92

30

46

64
19

2

76
330

19

29
7

11
2
4
1

6
66

8,6
26
10
23
14

60,600 Spurscheiben „ „ „ 92
61,400 Schwellenbolzen „ „ „ 92
27,600 Klemmplatten „ „ „ 94
26,000 Spurscheiben „ „ „ 94
33,600 Schwellenbolzen „ „ „ 94
28,000 Krampen 4, 4- und 4- S. C. B.
26,000 „ s°, L, L' und L- S. C. B.
19,000 „ I) S. C, B,
30,000 51, 59, 59'. 51' und 59 S. C. B.
8,600 Keile S. C. B.

79,800 Laschenbolzen N. O. B.
4,600 „ S. C. B.

c. Aus Guß.
260 Schienensättel N. O. B./S. E. II

100,400 Stahlfederringe einfache zu Laschenbolzen 23 mm
65,000 „ doppelte „ „ I. S. 27 mm

Sämtliche Befestigungsmittel sind nach den allgemeinen Be-
dingungen und technischen Vorschriften der schweizerischen Eisen-
bahnm über die Lieferung von Schienenbefestigungsmitteln, franko
nach einer Station der schweizerischen Bundesbahnen, auf Bahn-
wagen verladen, zu liefern. Schriftliche Offerten auf das Ganze
oder auf Teillieferungen find bis 30. Nov. verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Lieferung von Schienenbefestigungsmitteln"
der Generaldirektion der Schweizerischen Bundesbahnen in Bern
einzureichen. In der Eingabe soll gesagt werden, ob sich der Preis

eines Artikels nur aus den ganzen Artikel bezieht oder ob er
> eventuell auch für einen Bruchteil des ausgeschriebenen Quantums

^ gültig ist. Die Angebote sind verbindlich bis 31. Dezember. Die
Ablieferung sämtlicher Befestigungsmittel Hal zur Hälfte auf Ende
März und zur Hälfte auf Ende Mai 1904 zu erfolgen. Nähere
Auskunft über die Lieferungsvorschriften und Bedingungen erteilt
die Oberbanmaterialverwaltung der Schweizerischen Bundesbahnen
im Dienstgebäude ans dem Brückfeld in Bern.

Neubau eiues Absonderungsgebäudes für die Med.
Klinik des Jnselspitals in Bern. Erd-, Maurer-, Steiu-
Hauer- uud Zimmerarbeiten. Die Preislisten können jeweilen
vormittags von 8—12 Uhr auf dem Bureau von A. Hodler,
Architekt, Könizstraße 61 a, erhoben und die Pläne und Vorschriften
daselbst eingesehen werden. Offerten versiegelt mit der Aufschrift
„Angebot für Bauarbeiten zum Med. Absonderungsgebäude" bis
28. Nov., abends, an die Direktion des Jnselspitals Bern.

Erstellung einerZufahrtsstraße zum Munitionsmagazin
im „Quellhölzli" bei Rohr. Pläne und Bauvorschriften liegen
beim Ingenieur des I. Kreises in Aarau zur Einsicht offen. Ein-
gaben sind verschlossen und mit der Aufschrift „Straßenbau im
Quellhölzli" versehen bis 30. Nov. an die aarg. Baudirektion ein-
zureichen.

Schulhausba« Kerzcrs. Dachdecker- und Spengler-
arbeite«. Pläne und Bedingungen liegen im Bureau von Hugo
Petitpierre, Architekt, Mürten, zur Einsicht auf. Eingaben bis
28. Nov. an Fr. Pfister, Gemeindemmnann in Kerzers.

Erdarbeit. Die Güterbefitzer der sogen. Schloß- und
Ziegelwiese« i« Tobel (Thurgau) find willens, das Oeffnen
des gleichbenannten Entwässerungsgrabens in Akkord zu vergeben.
Länge zirka 1000 Meter. Offerten bis 30. Nov. an Gemeinderat
Hug in Tobel, welcher weitere Auskunft erteilt.

Hszle»!àrlî
in âllorliAllot kàster Qualität,

à 60, 80 Ots. ullà 1 5'r. per llaguet.
51s empüeblt sieb bestells

Huä. ZMisükN, ôâàlàrli-Miàtiliii
lZsssI, Lebütüellmattstrssss 36.
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